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Landeshauptstadt Magdeburg 
Änderungsantrag 
 

 
Zum Verhandlungsgegenstand 

 
Datum 

A0031/13/1  öffentlich A0031/13 23.08.2013
 
Absender  
 
Oliver Müller 
Fraktion DIE LINKE/Tierschutzpartei 
 
Gremium 
 

Sitzungstermin 

Stadtrat 05.09.2013 
 
Kurztitel  
 
ÖPNV-Anbindung Beimsstraße – alternative Prüfung unter Einbeziehung der Buslinien 52 und 
55 
 
Der Beschlussvorschlag wird wie folgt ergänzt: 
 
Der Stadtrat beschließt: 
Die Mitglieder der Gesellschafterversammlung der MVB GmbH & Co. KG werden 
angewiesen die Geschäftsführung zu beauftragen, bei positivem Ergebnis der Prüfung der 
Änderung der Führung der Buslinie 59 (Stadtpark) unter Anbindung der Beimssiedlung 
((Liebknechtstraße – Kaufland – Hohendodeleber Str./Ecke Beimsstr. (Encke-Kaserne) – 
Hohendodeleber Str./Ecke Walbecker Str. (Wendepunkt/retour)) deren veränderte 
Inbetriebnahme zu veranlassen. 
 
 
Begründung: 
Eine bessere ÖPNV-Anbindung der Beimssiedlung erscheint offenbar schwieriger als 
gedacht, wenn man den Ausführungen der MVB GmbH & Co. KG folgt. Dennoch scheint 
sich auch offiziell zu bestätigen, dass in der Tat nicht überall in der Beimssiedlung die 
Kriterien des Nahverkehrsplans hinsichtlich der Maximalentfernung zu einer ÖPNV-
Haltestelle erfüllt sind. Dies muss bei der Fortschreibung des Nahverkehrsplans unbedingt 
entsprechend berücksichtigt werden. 
Unabhängig von den bereits wiederholt in Aussicht gestellten Haltepunkten von marego.-
Regionalbussen im Bereich der Beimsstaße könnte zusätzliche eine Prüfung der Änderung 
der Linienführung des Busses mit der Nummer 59 (Stadtparklinie) mglw. Abhilfe schaffen. In 
dem Wissen, dass, auch wenn diese Linie nur saisonal betrieben wird, sie zumeist nicht 
ausgelastet ist, könnte eine Anbindung der Beimssiedlung, wie in diesem Antrag 
vorgeschlagen, sogar zur Steigerung der Sinnhaftigkeit und Wirtschaftlichkeit dieser Linie 
beitragen. Dabei würde es auch genügen vielleicht viermal werktags eine Verlängerung in 
die Beimssiedlung zu führen, die es den vor allem älteren Anwohnern und Fahrgästen 
ermöglicht, das Einkaufszentrum auf dem Schlachthofgelände zu erreichen und wieder 
zurück zu kommen. Gewiss erscheint ein Wendepunkt im Bereich Hohendodeleber/Ecke 
Walbecker Straße  mglw. zunächst problematisch, jedoch nicht unmöglich, da ohnehin keine 
Gelenkbusse zum Einsatz kommen müssen und die Fläche durchaus vorhanden wäre. 
 
 
 
 
Oliver Müller 
Stellv. Fraktionsvorsitzender 
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